
   
     



   
     

„Sie nun, als sie 
zusammengekommen waren, 
fragten ihn und sagten: Herr, stellst 
du in dieser Zeit für Israel das Reich 
wieder her? 7 Er sprach zu ihnen: Es 
ist nicht eure Sache, Zeiten oder 
Zeitpunkte zu wissen, die der Vater 
in seiner eigenen Vollmacht 
festgesetzt hat. 8 Aber ihr werdet 
Kraft empfangen, wenn der Heilige 
Geist auf euch gekommen ist; und 
ihr werdet meine Zeugen sein, 
sowohl in Jerusalem als auch in ganz 
Judäa und Samaria und bis an das 
Ende der Erde.“

(Apostelgeschichte 1:6-8)

Eine menschliche 
Vorstellung



   
     

„Und Gott sprach: Lasst uns 
Menschen machen als unser Bild, 
uns ähnlich! Sie sollen herrschen 
über die Fische des Meeres und über 
die Vögel des Himmels und über das 
Vieh und über die ganze Erde und 
über alle kriechenden Tiere, die auf 
der Erde kriechen! 27 Und Gott 
schuf den Menschen als sein Bild, 
als Bild Gottes schuf er ihn; als Mann 
und Frau schuf er sie. 28 Und Gott 
segnete sie, und Gott sprach zu 
ihnen: Seid fruchtbar und vermehrt 
euch, und füllt die Erde, und macht 
sie ⟨euch⟩ untertan; und herrscht 
...“

(1. Mose 1:26-28)
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„Glückselig und heilig, wer teilhat 
an der ersten Auferstehung! Über 
diese hat der zweite Tod keine 
Macht, sondern sie werden Priester 
Gottes und des Christus sein und 
mit ihm herrschen die tausend 
Jahre.“

…

„Und Nacht wird nicht mehr sein, 
und sie bedürfen nicht des Lichtes 
einer Lampe und des Lichtes der 
Sonne; denn der Herr, Gott, wird 
über ihnen leuchten, und sie werden 
herrschen von Ewigkeit zu 
Ewigkeit.“

(Offenbarung 20:6 und 22:5)
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Gottes Wesen

Gott ist… 
Liebe 
(1.Joh. 4:16)

Recht und 
Gerechtigkeit 
(Psalm 89:15)

Gemeinschaft
und Teilhabe
(1. Mose 1:26)



   
     

DER LEIB CHRISTI (die Gemeinde)

1) Jesus ist das Haupt und wir sind 
die Glieder

„Und er ist das Haupt des Leibes, der 
Gemeinde.“

(Kolosser 1:18)

„Ihr aber seid Christi Leib und, 
einzeln genommen, Glieder.“

(1. Korinther 12:27)

Gottes Umsetzung 1
- der schwerere Weg -



   
     

Gewollte Abhängigkeit
1) Wir brauchen Jesus

„… denn getrennt von mir könnt ihr nichts 
tun.“ (Johannes 15:5)

2) Ich brauche Euch

„Das Auge kann nicht zur Hand sagen: Ich 
brauche dich nicht …“

(1. Korinther 12:21a)

3) Ihr braucht mich

„Wenn der Fuß spräche: Weil ich nicht 
Hand bin, gehöre ich nicht zum Leib; 
gehört er deswegen nicht zum Leib?“

(1. Korinther 12:15)

4) Jesus braucht (gewollt) uns

„… das Haupt zu den Füßen: Ich brauche 
euch nicht.“ (1. Kor. 12:21b)

Gottes Umsetzung 2
- der schwerere Weg -



   
     

Jedes Kind Gottes hat Zugang zu 
einer umfassenden 
Grundausstattung an Geistesgaben 
(„wenn aber alle weissagen …“) und 
mindestens eine besonders 
ausgeprägte Gabe angelegt („der 
Heilige Geist teilt jedem besonders 
aus, wie er will …“)!

(1. Korinther 14:24 und 12:11)

„Was ist nun, Geschwister? Wenn 
ihr zusammenkommt, so hat jeder 
einen Psalm, hat eine Lehre, hat eine 
Offenbarung, hat eine Sprachenrede, 
hat eine Auslegung; alles geschehe 
zur Erbauung.“

(1. Korinther 14:26)

Beispiel Gabendienst



   
     

„Wenn aber Kinder, so auch Erben, Erben 
Gottes und Miterben Christi, wenn wir 
wirklich mitleiden, damit wir auch 
mitverherrlicht werden.“      (Römer 8:17)

„Ich ermahne euch nun, ich, der 
Gefangene im Herrn: Wandelt würdig der 
Berufung, mit der ihr berufen worden seid, 
2 mit aller Demut und Sanftmut, mit 
Langmut, einander in Liebe ertragend!
....“                                        (Epheser 4:1f.)

Das Ziel:

„Aus ihm wird der ganze Leib 
zusammengefügt und verbunden durch 
jedes der Unterstützung ⟨dienende⟩
Gelenk, entsprechend der Wirksamkeit 
nach dem Maß jedes einzelnen Teils; 
und ⟨so⟩ wirkt er das Wachstum des 
Leibes zu seiner Selbstauferbauung in 
Liebe.“                            (Epheser 4:16)

Mitleiden und einander 
in Liebe ertragen



   
     



   
     


